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Spitzensekt von Schloss Wackerbarth in Frankreich vergoldet 

Riesling Jahrgangssekt vom Thonberg beim Concours International de Lyon ausgezeichnet 

 

Radebeul, 31. März 2023. Sekte aus dem sächsischen Elbtal sind längst kein Geheimtipp mehr, 

sondern werden national wie international geschätzt. Auch in Frankreich, der Wiege des 

prickelnden Genusses, erhalten die Spitzensekte von Schloss Wackerbarth heute regelmäßig 

Auszeichnungen und Prämierungen. Bereits zum dritten Mal in Folge durften sich die 

Kellermeister aus Radebeul über goldene Glückwünsche aus Lyon freuen: Nach 2021 und 2022 

behauptete sich das Erlebnisweingut auch in diesem Jahr als einer von nur zwei Sekterzeugern aus 

Deutschland beim Concours International de Lyon gegen die namhafte Konkurrenz aus 

Champagner und Crémants. Der 2019er Riesling brut nature von der Lage Thonberg überzeugte 

bei den inoffiziellen Weinweltmeisterschaften die Gaumen und erhielt eine der begehrten 

Goldmedaillen. 

 

„Dass wir zum dritten Mal in Folge in Frankreich mit Gold prämiert wurden, ist eine 

außergewöhnliche Ehre für uns. Es ist eine Bestätigung, dass wir mit unseren klassischen 

Flaschengärsekten heute nicht nur zur deutschen, sondern auch zur internationalen Sektspitze 

zählen“, freut sich Andreas Stuhl, der Geschäftsführer von Schloss Wackerbarth. „Das Feedback 

der Genussexperten beim Concours International de Lyon ist für unsere Kollegen im Weinberg und 

Keller Auszeichnung und Ansporn zugleich. Wir werden weiter konsequent unseren Weg gehen 

und stetig an der Entwicklung unserer Qualitäten arbeiten.“ 

 

„Der 2019er Riesling brut nature ist unser erster Lagensekt vom Thonberg in Laubach. Nach 

klassischer Flaschengärung reift diese limitierte Rarität mindestens 24 Monate in den Kellern 

unserer Manufaktur. Um das besondere Terroir dieses Weinbergs und das feine Aromenspiel des 

Rieslings in seiner reinsten Form ins Glas zu bringen, verzichten wir auf eine Dosage – 

präsentieren diesen Spitzensekt nature und pur“, erklärt Jürgen Aumüller, der önologische Leiter 

von Schloss Wackerbarth. „Jede Flasche verspricht nicht nur ausgezeichneten Genuss, sondern 

bringt auch einen kleinen Teil des Weinbergs direkt zu den Genießern nach Hause: Erstmals haben 

wir ein Vorderetikett mit Sedimenten vom Lösslehmboden des Thonbergs veredelt. Wer den 

frischen und animierenden Sekt zu Ostern verkosten möchte, erhält ihn auf Schloss Wackerbarth, 

vor Ort in unserem Gutsmarkt sowie im Online-Shop.“ 

 

Der Thonberg in Laubach 

Der Thonberg im sächsischen Laubach (Gemeinde Priestewitz) ist ein historischer Südhang, auf 

dem heute wieder Trauben für Spitzenweine und -sekte reifen. Seit etwa zehn Jahren wachsen hier 

auf einer Gesamtfläche von 6,7 Hektar rund 30.000 Rebstöcke der Sorten Riesling-, Spät- und 

Weißburgunder sowie Blaufränkisch. Die Reben finden vor Ort beste Bedingungen für 

hervorragende Qualitäten: Der Boden aus Lösslehm verleiht den Rebstöcken – mit den Worten der  
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Winzer gesprochen – „warme Füße“. Er kann Wärme und Niederschläge lange speichern und 

kontinuierlich wieder an die Reben abgeben. Bis heute prägt ein hoher Tonanteil den 

Weinbergsboden. Dank der exponierten, offenen Lage zirkuliert die Luft auf der 

sonnenverwöhnten Südlage beständig zwischen den Zeilen. Der Wind trocknet die Trauben und 

kühlt diese ab. 

 

Sächsische Sekttradition mit französischen Wurzeln 

Im Jahr 1836 schlossen sich drei Weingutsbesitzer zusammen und gründeten in Radebeul die erste 

Fabrik moussierender Weine in Sachsen, die spätere Sektkellerei Bussard. Die notwendige Sekt-

Expertise holten sie sich direkt aus Frankreich. Der aus der Champagne stammende Kellermeister 

Johann Joseph Mouzon war ein bewährter Fachmann und brachte die Produktion nach 

französischer Art in seine neue Heimat. Fast 190 Jahre später führen die Kellermeister von Schloss 

Wackerbarth diese Tradition erfolgreich fort: Die prickelnden Kreationen der Radebeuler 

Kellermeister werden regelmäßig bei nationalen und internationalen Auszeichnungen wie der 

Bundesweinprämierung oder der AWC Vienna – den Oscars der Weinwelt – prämiert. Das 

renommierte Genussmagazin VINUM und der Verband der klassischen Flaschengärer zeichnete 

Schloss Wackerbarth beim „Deutschen Sekt Award“ im Jahr 2018 für seine große Sektvielfalt auf 

höchstem Niveau als „Bester Sekterzeuger Deutschlands“ aus. 

 

Der Concours International de Lyon 

In Lyon, der französischen Hauptstadt der Sinne und des guten Geschmacks, finden seit 2010 die 

inoffiziellen Weinweltmeisterschaften statt. Jedes Jahr sucht die Fachjury des Concours 

International de Lyon die besten Weine und Sekte der Welt. Die internationalen Genussexperten – 

von Önologen und Sommeliers bis hin zu Winzern und Restaurantbetreibern – verkosten die 

eingereichten Produkte blind und bewerten diese nach dem international anerkannten 100-

Punkte-System. In diesem Jahr stellten sich am 24. und 25. März insgesamt 10.275 Proben aus 48 

Ländern den kritischen Nasen und Gaumen in Lyon. Neben den besten Weinen und Sekten sucht 

der renommierte Wettbewerb seit 2015 ebenfalls die besten Spirituosen und Biere der Welt. 
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Über Schloss Wackerbarth 

Schloss Wackerbarth ist Europas erstes Erlebnisweingut und führt gleichzeitig die Tradition einer der ältesten Sekt-

kellereien Europas fort. Das Erlebnisweingut steht für ein einzigartiges Ensemble aus barocker Schloss- und Gartenanlage, 

malerischer Weinkulturlandschaft und moderner Manufaktur. Dabei folgt das Unternehmen der mehr als 850-jährigen 

sächsischen Weinbautradition und der 180-jährigen Tradition der Sektkellerei Bussard zur Sektbereitung nach klassischer 

Flaschengärung.  
 

Das Sächsische Staatsweingut verpflichtet sich zu einem naturnahen und nachhaltigen Weinbau sowie zur Sicherung und 

Förderung der sächsischen Weinkulturlandschaft, darunter auch seiner Steillagen und Terrassenweinberge mit rund 

23.000 m² an denkmalgeschützten Mauern. Über die Grenzen des Elbtals hinaus macht das Weingut auf den sächsischen 

Wein und Sekt aufmerksam und lädt zu einem Besuch der Sächsischen Weinstraße ein. So bringt Schloss Wackerbarth 

heute jedes Jahr rund 190.000 Besuchern den sächsischen Genuss mit allen Sinnen näher. 
 

2010 würdigte das Deutsche Weininstitut (DWI) Schloss Wackerbarth als „Höhepunkt der Weinkultur“, 2012 erhielt der 

Blick auf das einzigartige Ensemble die Auszeichnung als „Schönste Weinsicht Sachsens“. Beim „Deutschen Sekt Award 

2018“ wurden die Radebeuler Winzer als „Bester Sekterzeuger Deutschlands“ prämiert. 2022 wählte das renommierte 

Wein- und Genussmagazin VINUM Europas erstes Erlebnisweingut unter die „Unique Wineries of the World“, die 

einzigartigsten Weingüter der Welt. 

www.schloss-wackerbarth.de 

http://www.schloss-wackerbarth.de/

